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Seit dem 01. April 2000 trägt Herr Achim Baumeister das Amt 
des Ortsvorstehers in Ettenkirch und leistet seither einen ent-
scheidenden Beitrag zur Entwicklung dieser Ortschaft. Mehr 
als ein Vierteljahrhundert kommunalpolitisches Engagement 
– das bedeutet unzählige Projekte, Entscheidungen und Ge-
spräche, die das Leben vor Ort nachhaltig beeinflusst haben.
Von kleineren Anliegen, wie der Standort einer Hundetoilette, 
bis hin zur Ausweisung neuer Baugebiete – Herr Baumeister 
hat die vielfältigen Themen mit Weitblick, Sachverstand und 
großem persönlichem Einsatz begleitet. Dabei war und ist ihm 
der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern stets 
besonders wichtig. Mit seiner freundlichen, zugewandten Art 
hat er immer ein offenes Ohr für Anliegen, Anregungen und 
auch Kritik.

Als Ortsvorsteher führt er nicht nur den Vorsitz im Ortschafts-
rat, sondern vertritt auch den Oberbürgermeister sowie die 
Beigeordneten beim Vollzug der Beschlüsse und bei der Lei-
tung der örtlichen Verwaltung. Dieses verantwortungsvolle 
Amt übt Herr Baumeister ehrenamtlich aus – zusätzlich zu sei-
ner Vollzeittätigkeit in leitender Position im Unternehmen ZF.
Darüber hinaus ist er seit 2004 Mitglied im Gemeinderat Fried-
richshafen, in welchem er zudem im Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss mitwirkt. Auch der Kreisrat konnte im Zeitraum 
2004 bis 2009 von Herrn Baumeisters Engagement profitieren. 
Sein Einsatz endet jedoch nicht bei den politischen Gremien: 
In seiner Freizeit ist er außerdem Mitglied in zahlreichen örtli-
chen Vereinen und Verbänden, die er immer wieder tatkräftig 

unterstützt. Zweifellos widmet Herr Baumeister einen bedeu-
tenden Teil seines Lebens dem Dienst an der Gemeinschaft.

Ein solch langjähriges und vielseitiges Engagement verdient besondere Anerkennung. Oberbürgermeister Herrn Blümcke ließ es sich 
daher nicht nehmen, Herrn Baumeister persönlich zu danken. Sein Besuch am 29. Februar 2026 erfolgte zwar nicht exakt zum 25-jähri-
gen Jubiläum, doch in diesem Fall zählt nicht unbedingt das genaue Datum, sondern die ehrliche Wertschätzung für jahrzehntelangen 
Einsatz.

Herr Baumeister hat in den vergangenen 25 Jahren Verantwortung übernommen, Entwicklungen angestoßen und Ettenkirch mit Herz 
und Verstand begleitet. Für dieses außergewöhnliche Engagement gebührt ihm Dank und Anerkennung – verbunden mit den besten 
Wünschen für weiterhin viel Freude, Kraft und Erfolg in seinem Wirken zum Wohle der Ortschaft.

Über 25 Jahre im Amt des Ortsvorstehers Ettenkirch

Oberbürgermeister Herr Blümcke gratuliert Ortsvorsteher Herr Baumeister 
für sein herausragendes Engagement
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Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten!
Das Rathaus Ettenkirch ist in der kommenden Woche wie folgt 
geöffnet:
 
vormittags:
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
 
nachmittags:
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Nach telefonischer Voranmeldung.

Vorübergehender Abbau Buswartehäuschen 
Eggenweiler
In der Galleyenstraße in Eggenweiler wird das örtliche Buswarte-
häuschen umfassend instandgesetzt. Die Holzbauteile der Halte-
stelle sind witterungsbedingt in die Jahre gekommen. Die Arbeiten 
beinhalten den Abbau der bestehenden Holzkonstruktion in den 
kommenden zwei Wochen. Um die Sicherheit und Stabilität lang-
fristig zu gewährleisten, werden beschädigte Balken ersetzt, Ober-
flächen abgeschliffen und anschließend neu gestrichen.
Nach Abschluss der Arbeiten Anfang April wird sich die Haltestelle 
wieder in einem gepflegten Zustand befinden und den Fahrgästen 
erneut Schutz vor Witterungseinflüssen bieten.
Die Ortsverwaltung bittet Nutzerinnen und Nutzer um Verständnis 
für mögliche kurzfristige Beeinträchtigungen.

Annahmestelle für Rentenanträge
Die Ortsverwaltung ist erster Ansprechpartner, um Renten-
anträge aufzunehmen oder Kontenklärungen durchzuführen. 
Nach dem Ausfüllen wird der Antrag direkt von der Ortsverwal-
tung an die Deutsche Rentenversicherung weitergeleitet.
Sie benötigen Unterstützung beim Ausfüllen der Anträge, 
dann vereinbaren Sie einen Termin mit Petra Hücking
Tel.: 07546 9245 11 oder per
Email: p.huecking@friedrichshafen.de
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Ortsverwaltung 
keine Rentenberatung durchführen kann. Hierfür wenden Sie 
sich direkt an die „Deutsche Rentenversicherung“ 
unter 0751 8808 0.

Einschränkungen für Baum- und  
Heckenschnitte ab März
Vom 1. März bis 30. September dürfen Bäume, Sträucher und 
Hecken grundsätzlich nicht gerodet oder radikal zurückge-
schnitten werden. In dieser Zeit sind lediglich Form- und Pfle-
geschnitte erlaubt.
Zum Schutz der Lebensräume und Brutplätze zahlreicher Tiere dür-
fen Bäume, Hecken, Gebüsche und weitere Gehölze zwischen dem 
1. März und dem 30. September grundsätzlich nicht gefällt, gerodet 
oder radikal zurückgeschnitten werden. Schonende Form- und Pfle-
geschnitte dürfen vorgenommen werden.
Auch beim Zurückschneiden von Gehölzen an Gehwegen und Stra-
ßen sind während der Vegetationsperiode von März bis September 
die Bestimmungen des Naturschutzgesetzes zu beachten. Es gilt 
auch hier die Einhaltung des Tötungsverbotes wildlebender Tiere 
nach § 39 Bundesnaturschutzgesetz. Schneidearbeiten, die akut 
notwendig sind, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, sind 
erlaubt.
Für Fragen und weitere Informationen zum Gehölzschnitt steht die 
Abteilung Landschaftsplanung und Umwelt der Stadt Friedrichsha-
fen per E-Mail an umwelt@friedrichshafen.de zur Verfügung.

Baumschutzsatzung beachten
Weitere Regelungen für den Gehölzschnitt gibt die Baumschutz-
satzung der Stadt Friedrichshafen vor. Sie gilt grundsätzlich sowohl 
für Privatpersonen und Firmen sowie für städtische Liegenschaften. 
Ein Übersichtsplan ist online unter www.friedrichshafen.de/baum-
schutz zu finden.
Geschützt sind Laubbäume, Eiben, Mammutbäume und Kiefern ab 
einem Stammumfang von 100 Zentimeter, gemessen in ein Meter 
Höhe. Stehen mindestens fünf Bäume als Gruppe zusammen, so 
sind diese ab einem Stammumfang von 80 Zentimeter geschützt. 
Mehrstämmige Bäumen sind geschützt, wenn ein Stämmling min-
destens 50 Zentimeter Stammumfang in einem Meter Höhe misst.

AMTLICHE
MITTEILUNGEN

 
Am Dienstag, den 24. März 2026, um 14:00 Uhr findet der 
diesjährige Seniorinnen- und Seniorennachmittag statt, aus-
gerichtet durch die Ortsverwaltung Ettenkirch - Stadt Fried-
richshafen.
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner, die das 70. Lebensjahr 
vollendet haben, lade ich hierzu herzlichst ein.

Wir treffen uns in der Ludwig-Roos-Halle, Ettenkircher Str. 
19. Das gemütliche Beisammensein beginnt um 14:00 Uhr. 
Die Halle wird für Sie ab 13:30 Uhr geöffnet.

Als einen Programmpunkt konnten wir in diesem Jahr Herrn 
Frick vom Geschichtsverein Ailingen gewinnen, der uns auf 
eine Reise „Quer durch Oberschwaben“ mitnimmt.

Für Ihr leibliches Wohl ist mit Kaffee und Kuchen sowie 
einem kleinen Abendessen gesorgt.
 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ein paar schöne Stunden 
verleben zu dürfen.
 
Ihr und Ihre
Achim Baumeister Ortsverwaltung
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Nach der Baumschutzsatzung ist es nicht erlaubt, geschützte Bäume 
zu fällen, zu beschädigen oder in ihrer typischen Erscheinungsform 
zu verändern. Erlaubt sind lediglich fachgerechte Pflege- und Erhal-
tungsmaßnahmen. Dazu zählen beispielsweise das Zurückschnei-
den aus Gründen der Verkehrssicherheit, unaufschiebbare Maßnah-
men bei Gefahr oder das Belüften und Bewässern des Wurzelwerks.
Ausnahmen sind möglich, wenn von den Bäumen eine Gefahr aus-
geht (zum Beispiel die Verkehrssicherheit beeinträchtigt ist), der Ab-
stand zwischen Baum und Wohngebäude 2,50 Meter und weniger 
beträgt oder eine baurechtlich zulässige Nutzung ansonsten nicht 
verwirklicht werden kann. Ausnahmen sind schriftlich beim Stadt-
bauamt, Abteilung Stadtgrün und Friedhöfe zu beantragen. Alle 
Fragen zum Baumschutz und zu Anträgen auf Befreiung werden per 
E-Mail an baumschutz@friedrichshafen.de sowie unter der Telefon-
nummer 07541 203-54312 beantwortet.
Darf ein Baum gefällt werden, so muss in der Regel eine Ersatzpflan-
zung vorgenommen werden. Wie viele Bäume als Ersatz notwendig 
sind, richtet sich danach, wie groß der zu fällende Baum ist. Soll-
ten während der Schonzeit Fällungen unumgänglich sein, so muss 
dafür auch bei der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
Bodenseekreis eine Befreiung vom Verbot beantragt werden.

Vom 1. März bis 30. September dürfen Bäume, Sträucher und He-
cken grundsätzlich nicht gerodet oder radikal zurückgeschnitten 
werden. (Foto: Stadt Friedrichshafen)

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende Novem-
ber 2026 Erfassungen  von Tieren und Pflanzen im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt. Dabei 
wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend untersucht. 
Die Untersuchungen erfolgen auf wenigen Stichprobenflächen, über-
wiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Biotopen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die Ergebnisse werden 
auf Landes- und teils auch Bundesebene hochgerechnet, um Aussa-
gen zur Entwicklung  treffen zu können. Die Erfassungen finden im 
Rahmen folgender Monitoringprogramme statt:  
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Europäi-
schen Union nach Art. 11  der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) 
verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regel- mäßig ein Monitoring 
zur Überwachung der Erhaltungszustände für Arten von gemein- 
schaftlichem Interesse durchzuführen und die Ergebnisse an die EU 
zu berichten. Die in  Baden-Württemberg untersuchten Arten sind Teil 

des bundesweiten Stichprobenmonitorings innerhalb der kontinen-
talen biogeographischen Region. Die Gesamtanzahl der Stichproben 
sowie die Verteilung auf die Bundesländer wurde vom Bundesamt 
für Naturschutz  (BfN) vorgegeben und je nach Art um weitere Stich-
proben in den Bundesländern ergänzt. Die Ergebnisse fließen in den 
FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage der Stichprobenflächen wurde im Rah-
men einer Zufallsziehung ausgewählt. Da die externen Dienstleisten-
den die Arbeiten selbstständig planen, sind alle Flächen angegeben, 
die zwischen 2026 und 2029 beprobt werden. Weitere Informationen 
zur FFH-Richtlinie sowie deren Umsetzung in Baden- Württemberg 
finden Sie auf der Internetseite der LUBW: FFH-Richtlinie 
Beim landesweiten Insektenmonitoring werden zwischen April und 
Oktober auf Stichpro- benflächen Tagfalter und Heuschrecken sowie 
Laufkäfer und die Biomasse flugfähiger In- sekten erfasst. Die Stand-
orte von Fallen wurden mit den Eigentümerinnen und Eigentümern 
sowie den Bewirtschaftenden abgestimmt. Weitere Informationen 
und erste Ergeb- nisse zum Insektenmonitoring finden Sie auf der 
Internetseite der LUBW: Insektenmonitoring  Mit dem landesweiten 
Fledermausmonitoring werden Daten zu Beständen ausgewählter  
Waldfledermausarten erhoben. Sie bilden eine wichtige Grundlage, 
um die Kenntnisse zu  dieser bedrohten Artengruppe zu verbessern. 
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachpersonen 
als Beauftragte der  LUBW entsprechend den Vorgaben des § 52 Nat-
SchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke  ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft und 
Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zu-
stimmung nicht  betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen 
haben eine Bescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich füh-
ren. Die Stichprobenflächen bleiben anonym, um die Aussa- gekraft 
des Monitorings zu gewährleisten. Es erfolgt auch keine Zuordnung 
der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern 
oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen werden nicht 
vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erfassung richtet sich nach dem 
Entwicklungsstand der Arten oder Lebensräume und wird stark von 
den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst. Eine Begleitung der 
Erfassungen vor Ort ist leider nicht möglich.   
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse zur 
Verfügung: post- stelle@lubw.bwl.de 
 
 

MITTEILUNGEN
INFORMATIONEN 

Kinder- und Jugendtreff in der  
Ludwig-Roos-Halle
Öffnungszeiten
Mittwochs von 15.00 – 18.00 Uhr, außerhalb der Ferien
 
Miriam Knöpfler, Amt für Soziales, Familie und Jugend.
m.knoepfler@friedrichshafen.de

ORTSBÜCHEREI
ETTENKIRCH
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Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und He-
rausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 

Termine: 
11.03.2026 
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Handha-
bung

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Katholischer Frauenbund Ettenkirch

Einladung zum Gottesdienst – Frauenkirche,
ein besonderer Gottesdienst von Frauen für Frauen am
Freitag, den 20. März 2026, um 19:00 Uhr in der kath. Kirche 
St. Maria Meckenbeuren
Zum Thema: „Kirche im Wandel“ lädt der Katholische Deutsche 
Frauenbund zu einem besonderen Gottesdienst ein. Die freie litur-
gische Form, mediative Impulse  und besondere Texte sollen Frauen 
ansprechen, die dem Glauben und ihren spirituellen Bedürfnissen 
einen besonderen Raum geben wollen.

Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst vom Chor „Da Capo“ 
unter der Leitung von Gabi Ilg.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit im katho-
lischen Gemeindehaus miteinander ins Gespräch zu kommen.

Eine herzliche Einladung ergeht an alle interessierten Frauen 
und Männer.

Wir treffen uns um 18:30 Uhr an der Ludwig-Roos-Halle und bilden 
Fahrgemeinschaften.
 

Landfrauen

Einladung zum Landfrauennachmittag 
Gemeinsam mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen
 laden wir zum Kaffeemittag ein;
 
Vortrag  Ätherische Öle mit Anja Würtele 
Termin: .  Dienstag  10.03.2026  14 Uhr 
Ort: Wirtshaus Krone Ettenkirch  
 
Ätherische Öle sind weit mehr als nur angenehme Düfte.
Sie sind hoch konzentrierte Pflanzenextrakte mit komplexer natürli-
cher Biochemie. Sie wirken über ihre Inhaltsstoffe und über das be-
wussteAnwenden im Alltag.
 
Anja nimmt uns mit auf eine Reise in die Welt der reinen
ätherischen Öle.
 
Auf einen schönen und informativen Nachmittag freuen sich´ 
Luci, Ulrike und Hiltrud
 
Eingeladen sind alle Frauen in jedem Alter, auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen

Polizei Tel. 110
Feuerwehr, Erste Hilfe, Rettungsdienst Tel. 112

Störungsdienst Strom und Erdgas
Stadtwerke am See GmbH & Co. KG 0800 - 5053333

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen
DRK Friedrichshafen Krankentransport  07541 -19222

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der    116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Notdienst 0761-12012000

Notdienste der Apotheken www.lak-bw.de

Samstag, 07.03.2026
Rotach-Apotheke Oberteuringen
Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen
Tel.: 07546 - 52 22
von Sa, 07.03.2026, 08:30 bis So, 08.03.2026, 08:30 
 
Sonntag, 08.03.2026 
Nestle-Apotheke Linden
Länderöschstr. 30, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541 - 3 42 27
von So, 08.03.2026, 08:30 bis Mo, 09.03.2026, 08:30
Müller‘s Apotheke Weingarten
Karlstr. 21, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 76 46 36 41
von So, 08.03.2026, 08:30 bis Mo, 09.03.2026, 08:30
 
Da sich die Notdienste kurzfristig ändern können, 
sind die Angaben unverbindlich.

VERANSTALTUNGEN
WAS ∙ WANN ∙ WO
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FEUERWEHR FN
ABTEILUNG ETTENKIRCH

Hauptversammlung der Feuerwehrabteilung Ettenkirch
Bei der Hauptversammlung der Feuerwehrabteilung Etten-
kirch wird Stefan Schmidt zum stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten gewählt. 

Zur diesjährigen Hauptversammlung am 27.02. lud die Feuerwehr-
abteilung Ettenkirch in ihren Kameradschaftsraum ein.

Abteilungskommandant Thomas Hilebrand-Rist begrüßte die an-
wesenden Gäste und alle Kameraden der Abteilung Ettenkirch.

In seinem Jahresbericht blickte er auf ein vergleichsweise ruhiges 
Jahr 2025 zurück. Insgesamt rückten die 46 Mitglieder der Einsatz-
abteilung zu 17 Einsätzen, darunter zwölf Technische- Hilfeleistun-
gen aus. Neben den 305 Stunden für Einsätze, wurden 499 Stunden 
für Brandsicherheitswachdienste und 1433 Übungsstunden von 
den ehrenamtlichen Kameraden aufgewendet. Zusätzlich wurde 
an diversen Lehrgängen und Fortbildungen teilgenommen. Hile-
brand-Rist bedankte sich bei seinen Kameraden für deren Einsatz 
zum Wohle der Bevölkerung.

Im Bericht der Altersabteilung blickte deren Leiter Hubert Wieland 
auf das vergangene Jahr zurück. Besuche bei Jubilaren, verschiede-
nen Treffen oder die Weihnachtsfeier waren Highlights im vergan-
genen Jahr. Schweren Herzens musste die Altersabteilung den Ka-
meraden Hubert Schraff auf seinem Letzen Weg begleiten.

Im Anschluss an den Bericht der Altersabteilung wurde deren Leiter 
Hubert Wieland in seinem Amt bestätigt und für weitere fünf Jahre 
wiedergewählt.

Jugendwart Markus Schumacher berichtete in seinem letzten Jah-
resbericht als Jugendwart von einem gelungenen Jahr für die Ju-
gendfeuerwehr Ettenkirch. So veranstaltete man für die insgesamt 
19 Mitglieder eine 24- Stunden Übung oder besuchte das einwöchi-
ge Jugendfeuerwehr Zeltlager in Wintersulgen.

Im Anschluss wurde Markus Schumacher vom Abteilungskomman-
danten Hilebrand-Rist sowie Kommandant Felix Engesser aus Fried-
richshafen verabschiedet. Sie dankten ihm für die vergangenen elf 
Jahre verbunden mit seinem großen Engagement und seiner Ein-
satzbereitschaft zum Wohle der Jugendarbeit.

Kassier Andreas Rist, gab einen Überblick über die Kameradschafts-
kasse und wurde im Anschluss für die einwandfrei Kassenführung 
entlastet.

Bürgermeister Dieter Stauber, Hans-Jörg Schraitle, Leiter des Amtes 
für Bürgerservice, Sicherheit und Ordnung, sowie Ortsvorsteher 
Achim Baumeister richteten ihre Grüße seitens Stadt und Gemeinde 
aus. Sie bedankten sich bei allen Kameraden für deren Einsatz und 
wünschten allzeit gute Heimkehr vom Übungs-/ und Einsatzdienst.

Kommandant Felix Engesser dankte den Kameraden der Einsatz,- 
Jugend,- und Altersabteilung für deren Bereitschaft und die gute 
Zusammenarbeit. Den stetig steigenden Anforderungen sei man 
gewachsen und bewältige sie in gewohnter und flexibler Weise.

Bei den anschließenden Wahlen wurde Stefan Schmidt zum ersten 
stellvertretenden Abteilungskommandanten gewählt. Sebastian 
Lanz wurde für weitere fünf Jahre zum zweiten Stellvertreter wie-
dergewählt.

Felix Engesser bedankte sich bei dem scheidenden stellvertreten-
den Abteilungskommandanten Hermann Schupp für dessen Zeit 
und Engagement der letzten zehn Jahre. Hermann Schupp habe 
stets die Interessen der Feuerwehr und der Abteilung Ettenkirch 
vertreten.

Beförderungen/ Ehrungen wurden von Felix Engesser und Thomas 
Hilebrand-Rist vorgenommen.

Als Anwärterin zur Feuerwehrfrau wurde Katharina Herzog ernannt.

Zum Feuerwehrmann wurden Noe Heimendinger und Dominik Rit-
ter befördert.

Lukas Waizenegger wurde zum Hauptfeuerwehrmann, Martin 
Wieland zum Löschmeister und Thomas Hilebrand-Rist zum Brand-
meister befördert.

Das Feuerwehr Ehrenzeichen in Bronze für 15 Jahre Einsatzdienst 
erhielten Matthias Metzger und Lukas Waizenegger.

Für 25 Jahre Dienstzeit wurde Hermann Schupp geehrt.
 
Abteilungskommandant Hilebrand-Rist schloss die Versammlung 
mit den Worten:
„Einer für alle- alle für Einen“ und „Gott zur Ehr- dem nächsten zur 
Wehr“.  
 

MÜLLENTSORGUNG
ETTENKIRCH

Nächste Abfuhr im Stadtteil Ettenkirch
Bioabfall
Montag, 09.03.2026

Papier, Pappe, Kartonagen
Dienstag, 10.03.2026
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
TERMINE UND BERICHTE

Seelsorgeeinheit Ailingen, Ettenkirch, 
Oberteuringen

Katholische Seelsorgeeinheit IV  
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen   
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2
(donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
Pfarramt St. Petrus und Paulus Ettenkirch:
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541-603394-0
Mail: StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag:    9:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt St. Johannes Baptist Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
Email: StJohannesBaptist.ailingen@drs.de
Mittwoch   15:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    9:00 – 12:00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Susanne Schröpfer
Pfarramt St. Martinus Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Dienstag  14:30 – 17:00 Uhr
Freitag    8:30 – 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp u. Michaela Bieser

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Freitag, 06. März 
18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag im Zunftheim 
Sonntag, 08. März, 3. Fastensonntag
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 10. März
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 14. März
15:30 Uhr  Erklärende Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkin-

dern 
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 († Klara Amann; † Franziska, Maria u. Franz Wäckerle 

und Agathe Vögtle)
11:15 Uhr  Tauffeier für das Kind David Heimgärtner

St. Johannes Baptist, Ailingen
Freitag, 06. März 
19:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag im ev. Gemein-

dezentrum in Ailingen

Musikverein Ettenkirch 

Vorankündigung: 
Am Samstag, den 21.03.2026 wird der Musikverein seine dies-
jährige Altmetallsammlung durchführen.
 
Die Vorstandschaft

Samstag, 07. März
15:30 Uhr  Erklärende Eucharistiefeier mit den Erstkommuni-

onkindern
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 08. März, 3. Fastensonntag  
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 12. März 
08:30 Uhr  Eucharistiefeier im Roncalli-Haus
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

St. Martinus, Oberteuringen
Freitag, 06. März
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag im St. Marti-

nus-Haus 
Sonntag, 08. März, 3. Fastensonntag  
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Kinderkirche
Freitag, 13. März 
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 14. März
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  

Ministrantendienst
Freitag, 06. März
18:00 Uhr Maximilian Bernhard u. Eliza Schraff
Sonntag, 08. März
08:30 Uhr Gruppe D
Dienstag, 10. März
18:00 Uhr Eva u. Noah Schmidt
Sonntag, 15. März
10:00 Uhr Gruppe G

MITTEILUNGEN
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte
Sonntag, 08. März, 3. Fastensonntag 
LI: Ex 17, 3-7; LII: Röm 5, 1-2.5-8; Ev: Joh 4, 5-42
Sonntag, 15. März, 4. Fastensonntag
LI: 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b; LII: Eph 5, 8-14; Ev: Joh 9, 1-41
Misereor Kollekte – Sonntag, 15. März

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine:n
nebenamtliche:n Kirchenpfleger:in (m/w/d) 
Nebenberufliche Kirchenpfleger:innen erhalten eine adäquate Auf-
wandsentschädigung nach der Kirchenpflegerbesoldungsordnung 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Die Identifikation mit der Kath. Kirche und die Zugehörigkeit zu 
einer Kirche der christlichen Kirchen (ACK) setzen wir voraus. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter dem Stichwort „Kirchen-
pflege Oberteuringen“, vorzugsweise per E-Mail (Anhänge mög-
lichst in einem PDF) an Frau Kellner, ckellner@vz-fn.drs.de.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.se-aeto.drs.de oder 
beim Katholischen Verwaltungszentrum Friedrichshafen, Kathari-
nenstraße 16, 88045 Friedrichshafen, Tel. 07541 7076-0 bzw.
www.katholisch-friedrichshafen.de.

Was sonst noch interessiert
Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwar-
ten am 07. März 2026  

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 07.03.2026 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Pfarrer Sigbert Baumann 
spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. 
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Leben braucht Gottes Segen. 
Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt. 
Herzliche Einladung.

Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 25. März von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema, Referent:  Pfar-
rer Baumann. Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder 
Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittagessen und 
Nachmittagskaffee.  
Anreise mit dem Bus:
7.30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof Nonnenbacherweg
7.35 Uhr Langenargen, Bahnhof
7.50 Uhr Friedrichshafen, Hohenstaufen Platz
8.00 Uhr Ailingen, Rathaus
8.05 Uhr Eggenweiler
8.10 Uhr Brochenzell, Kirche
8.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof

Anmeldung zur Busfahrt (Sie sind dann gleichzeitig auch für den Tag 
angemeldet) bei:
Frau Winstel, Ailingen, Friedrichsh.    Tel. 07541 55746
Frau Keckeisen, Broch. Meck. Ettenk.    Tel. 07542 2796
Pfarrbüro Kressbronn    Tel. 07543 6388
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn  Tel. 07541 82352
Der Besinnungstag wird ebenfalls am 24. 03. angeboten. Anfahrt 
dann mit eigenem Auto oder Zug. Anmeldung dafür bei Adelheid 
Sugg Tel. 017620985970

Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 2. – 5. April
Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe vom 2. - 5. April ein. Im Mittelpunkt der Tage steht 
die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten 
und Zeiten der Stille helfen, das Leiden und die Auferstehung des 
Herrn bewusst mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 
Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren.
Information und Anmeldung bis 28. März: Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe,
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
 

Evangelische Kirchengemeinde Ailingen

Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn  
Telefon: 07541/51188, Ailingen, Kirchweg 10
E-Mailadresse: Pfarramt.Ailingen@elkw.de    
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de  
NEUE Bankverbindung: Sparkasse Bodensee, 
Konto-Nr. IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42 – Achtung!!! 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.00-13.00 Uhr, Donnerstag 8.00-13.00 Uhr,
Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach telefonischer Vereinbarung

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180  

Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
für Suchtkranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180
Bücherei: Nach jedem Gottesdienst und nach jeder Veranstaltung 
im Gemeindezentrum besteht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen
Telefonseelsorge: 0800 – 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst
Sonntag, 08. März 2026 – Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst in Ailingen mit Pfarrerin Syl-
via Nölke und der Verab schiedung von Pfarramts-
sekretärin Gabi Berger und der Einführung von Re-
gine Giray als neue Pfarramtssekretärin in Ailingen

Wochenspruch:  Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht  geschickt für das Reich Gottes. (Lk 9,62)
Wochenlied: EG 391 Jesu, geh voran
 W 548  Kreuz, auf das ich schau   
Predigttext: Lk 9,57-62 (Ev.): Ungeteilte Nachfolge
Musik: Frau Urbanek

Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 15. März
10.00 Uhr   Gottesdienst in Oberteuringen mit Pfarrer Joa-

chim Krüger i.R.

Sonntag, 22. März
14.30 Uhr  Verabschiedung von Pfarrer Volker Kühn

Palmsonntag, 29. März
10.00 Uhr   Gottesdienst in Oberteuringen mit Prädikantin 

Elisabeth Klann

Gründonnerstag, 02. April
19.00 Uhr  Gottesdienst in Ailingen mit Pfarrerin 
 Sylvia Nölke

Aktuelles vom 09.03. – 15.03.2026
Dienstag, 10.03.2026
10.30 Uhr Stuhl-Yoga für Senioren
Mittwoch, 11.03.2026 
10.00 Uhr Krabbelgruppe

Donnerstag, 12.03.2026
9.30 Uhr Flötenensemble-Probe
Freitag, 14.03.2026
20.00 Uhr Gospelchor-Probe
Sonntag, 15.03.2026 – Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberteuringen mit Pfarrer Joachim Krü-
ger i.R.
     

Einladung zum Weltgebetstag 
Am Freitag, 6. März sind wir alle eingeladen zum Weltgebetstag 
mit dem Titel "Kommt! Bringt eure Last." Gemeinsam mit Chris-
tInnen auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirie-
ren und bringen auch unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.
Wir feiern zusammen Gottesdienst, am Freitag, 6. März um 19 Uhr 
im evang. Gemeinde-zentrum. Anschließend ist Zeit zum Austausch 
bei Köstlichkeiten aus Afrika.  
 

Gottesdienst zur Verabschiedung 
Anlässlich der Verabschiedung in den Ruhestand von Pfarrer Volker 
Kühn am Sonntag Judika, 22. März 2026, um 14.30 Uhr, laden wir 
recht herzlich ein zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche Ailin-
gen und zum anschließenden Stehempfang.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Evang. Diakoniestation  
ambulante Dienste gGmbH

Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 07541 / 9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Franziska Manns: 07541 / 9226-58
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VEREINSBERICHTE
SPORT UND FREIZEIT

Musikverein Ettenkirch

Einladung zur Generalversammlung des Musikverein 
Ettenkirch e.V. 
am Freitag, 20. März 2026, um 20 Uhr in der Ludwig-Roos-Halle Et-
tenkirch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Festlegung Mitgliedsbeitrag
9. Wahlen 
 Kassenprüfer 
 2. Vorsitzender 
 1. Vorsitzender

10. Verschiedenes
 
Hierzu möchten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
 
Die Versammlung wird musikalisch eröffnet.
 
Anträge sind bis spätestens 17.03.2026 schriftlich an den Vorsitzen-
den Christian Hepp, Ettostr. 10, 88048 Friedrichshafen 
zu richten. 
 
Die Vorstandschaft
 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Musikverein Ettenkirch e.V.
am 20.März 2026, um 19:30 Uhr in der Ludwig-Ross-Halle Ettenkirch

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
8. Festlegung Mitgliedsbeitrag
9. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich dazu ein.

Anträge sind bis spätestens 06. März.2026 schriftlich an den 1. 
Vorsitzenden Philip Stotz, Huiweiler 2, 88048 Friedrichshafen zu 
richten.

Schützenverein Ettenkirch e.V.

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Am Freitag, 13. März 2026, findet um 19.00 Uhr im Gasthof Krone in 
Ettenkirch unsere jährliche Hauptversammlung statt.   
 
Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Berichte
 - des Vorsitzenden
 - des Schriftführers
 - des Kassiers
 - der Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung des Gesamtvorstands
5.  Ehrungen
6.  Wahlen: Gesamtvorstand und seinen Beisitzern
7.  Anträge, Verschiedenes, Jubiläum 100 Jahre Schützenverein-
 Ettenkirch e.V.
8.  Ehrung des Schützenkönigs und seinen Rittern
 Preisverleihung Wettkampfschießen
 
Anträge und Vorschläge sind schriftlich bis Dienstag, 10.März 2026, 
an den Vorsitzenden Thomas Deiß, Grünlandweg 4, 88048 Fried-
richshafen zu stellen.
 
Nächste Termine:
13.03.  19:00 Uhr Generalversammlung
11.04.  10:00 Uhr Arbeitseinsatz am/im Schützenhaus
15.04.  18:00 Uhr 1. Wettkampfschießen

Sportverein Ettenkirch e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abt. Turnen 
Am Donnerstag, 26.03.2026, um 19:00 Uhr findet im Gasthaus 
„Krone“ in Ettenkirch unsere Jahres haupt ver samm lung statt. Wir 
laden hierzu alle Übungsleiter, Mitglieder und Freunde der SVE-Ab-
teilung Turnen herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Abteilungsleitung
3. Bericht des Abteilungskassiers und der Kassenprüfer
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Beschlussfassung über Anträge
6. Berichte der Übungsleiterinnen und Übungsleiter
7. Neuwahlen der Posten der Abteilungsleitung: 

a) Abteilungsleitung (z.Zt. Thomas Schorpp) 
b) stellvertretende Abteilungsleitung (z.Zt. Kathleen Rüber) 
b) Abteilungskasse (z.Zt. Gebhard Büchelmaier) 
c) Schriftführung (z.Zt. Matthias Mohr) 
d) Jugendleitung der Abteilung (z.Zt. vakant)

8. Verschiedenes
 
Anträge können bis spätestens 13.03.2026 schriftlich bei der SVE Ge-
schäftstelle: SV Ettenkirch e.V., Abt. Turnen - Thomas Schorpp, Etten-
kircher Str. 17, 88048 Friedrichshafen-Ettenkirch
abgegeben oder per E-Mail an Thomas.Schorpp@svettenkirch.de 
geschickt werden.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ortsvorsteher Achim Baumeister
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



Wir sind ein regional im Bodenseeraum tätiges Unternehmen mit 
über 60 Jahren Erfahrung im Rohrleitungsbau. 
Wir bauen Versorgungsnetze im Bereich Gas und Wasser für 
kommunale Versorgungsträger.

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
für die Verlegung und Montage von Gas- und Wasserleitungen

Wir bieten

 - zukunftssicherer Arbeitsplatz
 - abwechslungsreiche Tätigkeit
 - Quereinsteiger sind gerne willkommen!
 - Kollegiales Umfeld mit Teamgeist

Mitbringen solltest Du

 - Freude an der Arbeit im Freien
 - handwerkliches Geschick

Hast Du Fragen? Ruf einfach an: 07554-471
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

info@walterunger.de  •  www.walterunger.de 

Walter Unger Rohrleitungsbau GmbH
Gewerbestraße 3, 88699 Frickingen

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, Abendgarderobe, 

Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, 
alte Möbel, Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, 

Modeschmuck jeglicher Art, Münzen.  
Komme vor Ort, zahle in bar. Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert, 

Tel. 0178  465 82 40

Haben Sie Lust erstklassige Fleisch- und Wurstwaren 
herzustellen oder zu verkaufen?

Dann kommen Sie zu uns!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Metzgerei-Verkäufer  m/w/d
Metzger-Fleischer  m/w/d

Voll-/Teilzeit / Aushilfe

Bei geregelten Arbeitszeiten und 
übertarifl icher Bezahlung.

-----------------------------------------------------------------------------------

Wir bieten Ausbildungsplätze für

Verkauf und Produk� on an.

Am Stadtgraben 5, 88677 Markdorf
Tel. 07544/4671

www.metzgerei-seitz.de
info@Metzgerei-Seitz.de

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
für Hauswirtschaft 19 €/Std. + 0,30 €/km
bei Klienten mit Pflegegrad (Mj oder Tz)

Tel. 07461 171 34 57 Mail. www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Hofladen Spezialitäten
Immer gut zum kleinen Preis 
70 Regionale Produkte
Bauernschinken aus dem Tannen- und Wacholderrauch, Kilo-Stücke, 12,50 € pro kg

Zeppelino Edelsalami luftgetrocknet, 1. Klasse, 4,50 € pro Stück

Salatkatoffel „Annabell“, festkochend, 5 kg Sack, 7,00 € 
Elster, Jonagold, Braeburn 5 kg Beutel, 7,00 €

Tägl. geöffnet (auch sonntags)
Fischbach / Meersburger Str./B31www.primo-stockach.de


